
 
 

Freiwilliges Soziales Jahr an der Helen-Keller-Schule 

 

Seit neun Monaten arbeitet Leoni Merkens nun schon an der Helen-Keller-Schule in 
Ratingen. Sie absolviert gerade ihr Freiwilliges Soziales Jahr an der Förderschule mit 
dem Förderschwerpunkt geistige Entwicklung. „Ich war eigentlich noch nie an einer 
Förderschule“, sagt die junge Frau. Der Entschluss dazu kam recht spontan. Sie hatte 
sich über die Homepage der Schule über die Möglichkeit eines FSJ informiert und sich 
dann in der Schule gemeldet.  

In der Schule konnte sie dann „ihre“ Klasse U2 kennen lernen, eine Klasse mit 10 
Schülerinnen und Schüler im Alter von 8-10 Jahren. „Die Kinder sind sehr offen auf 
mich zugegangen“, erzählt die 19jährige. Sie schätzt das Gemeinschaftsgefühl, dass 
in der Klasse herrscht. „Alle werden hier einbezogen, keiner wird außen vor gelassen“, 
ergänzt sie.  

Ihre Aufgaben in der Klasse sind vielfältig: Sie begleitet die Schülerinnen und Schüler 
zum Beispiel auf den Weg zum Klassenraum, hilft beim Anziehen, unterstützt im 
Unterricht, spielt mit ihnen und ist „einfach Ansprechpartner für die Kinder“, wie sie 
sagt. Das Lehrerteam unterstützt sie dabei.  

Ende Mai wird ihr Freiwilliges Soziales Jahr zu Ende gehen. Leoni zieht ein positives 
Fazit: Das Gefühl helfen zu können, sei für sie eine „schöne Erfahrung, die fürs Leben 
prägt“.  

 

Die Helen-Keller-Schule bietet im Schuljahr 2022/23 7 Plätze für 
ein Freiwilliges Soziales Jahr / Bundesfreiwilligendienst an. 

Für mehr Informationen: 02102/99780 

homepage: www.hks-ratingen.de 


